
Cannstatt Study Hour 

1.  Quartal 2014: Jüngerschaft 

Lektion 2: Nachfolger durch Gleichnisse gewinnen 
 

Merkvers: Mt.13,34.35 

Durch Gleichnisse die Herzen erreichen: 

2.Sam.12,1-8 Nathan begegnet David mit einem  Gleichnis 

  David verurteilt sich selbst 

2.Sam.12,9-14 Ein Gleichnis für uns: Der Sohn Davids stirbt für die Sünde 

(ein Symbol für Christus) 

Mt.7,24-27 Oberflächlich betrachtet für Jeden zu verstehen 

 

In der Tiefe warten verborgene Schätze: 

Heb.3,6 +  

1.Pet.2,4.5 Vertiefung: Das Haus ist der Mensch 

1.Kor.10,4  Vertiefung: Der Fels ist Christus 

Off.12,15 Drache will die Frau durch Wassermassen fortreißen 

Off.17,15 Wassermassen sind Völker, Sprachen, Nationen 

1.Sam.13,5 + 

Ps. 78,27 +  

1.Mose 22,17 Sand steht für eine Vielzahl 

 

Der Sinn der Gleichnisse: 

Mt.13,10-17 Grund der Gleichnisreden 

Mt.6,28.29 1. Einfaches Verständnis: Gott ist ein guter Schöpfer 

Joh.1,7-10 2.Tiefere Erkenntnis: Jesus ist das Licht 

 

 

 

 

 

 

 

 

Joh.3,19 Die Menschen liebten die Finsternis mehr 

Joh.17,7 Gottes Wort ist Wahrheit 

Joh.16,13  Der Geist führt in alle Wahrheit 

Jes.29,11-14 + 

1.Kor.1,9 Verstockte Herzen werden die Wahrheit nicht erkennen 

Röm.1,18-20 + 

Psalm 19,2 An der Natur wird der Schöpfer für jeden Menschen 

sichtbar 

 

Gleichnis der Schneeflocke: 

1.Mose 2,7 Der Mensch ist aus Staub 

Joh.3,8 Geist Gottes als Wind dargestellt 

Jes.1,18 Unsere Sünden sollen weiß wie Schnee werden 

Eph.5,25 + 

Joh.3,8 + 

Joh.7,38.39 Staub in Kontakt mit Wasser (Wort) und Wind (Geist) 

Off.1,16 + 

2.Mose34,29 + 

Mt.13,43 Schnee reflektiert den Schein der Sonne 


